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Reh oder Hirsch:
Heimische Wildtiere erkennen und unterscheiden

Mit vielen Mitmachideen, Spielen, 
Rätseln, Wissensseiten & Arbeitsblättern.











Reh oder Hirsch – wer ist wer?

Viele Menschen denken, das Reh sei das Weib-
chen vom Hirsch – aber das stimmt nicht!
Rehe und Hirsche sind zwei 
ganz verschiedene Tierarten.
Beide gehören zwar zur großen Familie der 
Hirsche, doch sie leben ganz unterschiedlich.

Das Reh ist eher klein und zierlich. Es 
lebt o�  am Waldrand oder auf Wiesen.
Im Sommer frisst es gerne fri-
sche Kräuter, Knospen und Blätter.
Im Winter sucht es ruhige Orte und 
frisst, was die Natur noch bietet – zum 
Beispiel Brombeerblätter oder Rinde.
Der Rehbock, also das Männchen, trägt 
ein kleines Geweih mit drei Spitzen.
Das Weibchen heißt Ricke, und das Junge ist das 
Rehkitz mit den hübschen weißen Tupfen im Fell.

Der Hirsch dagegen ist viel größer und krä� iger.
Ein ausgewachsener Rothirsch kann mehr als 
doppelt so schwer werden wie ein Rehbock!
Das Männchen hat ein beeindru-
ckendes, weit verzweigtes Geweih.
Zur Brun� zeit im Herbst röhrt der Hirsch laut – 
das kann man sogar über weite Strecken hören.
Die Hirschdame nennt man Kuh, 
und ihr Nachwuchs heißt Kalb.

Während Rehe o�  allein oder zu zweit 
unterwegs sind, leben Hirsche in gro-
ßen Gruppen – besonders im Winter.
Beide Tiere sind sehr scheu und ach-
ten genau auf Geräusche und Gerüche.
Darum bekommt man sie nur sel-
ten ganz aus der Nähe zu sehen.

Tipp für draußen:
Wenn du im Wald Tierspuren � ndest, achte 
auf die Größe:
Rehspuren sind klein und schmal – 
wie ein Herz.
Hirschspuren sind größer und runder – 
fast wie eine Pfanne.
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